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MOMENT MAL...

Endspurt
Nur noch wenige Spieltage und die Hinserie der Saison 2022/23  

liegt schon wieder hinter uns.

Haben wir die Corona-Pandemie 
überstanden? Nach meiner Mei-
nung nach noch nicht, denn es tre-
ten immer wieder Erkrankungen 
auf, die aber überwiegend nicht 
mit so schlimmen bzw. schwer-
wiegenden Symptomen wie in der 
Vergangeheit einhergehen, aber 
dennoch die jeweiligen Spieler und 
dadurch natürlich auch ihre Mannschaf-
ten etwas nach hinten werfen.

Dass der SuS mit vier Seniorenmannschaf-
ten in den Spielbetrieb gegangen ist, hat es 
bei uns noch nie gegeben. Dies bedeutet aber 
auch für unseren Verein, dass wir einen weite-
ren Schiedsrichter benötigen, den wir aber z. Zt. 
nicht haben. Von daher mein Apell: Schiedsrich-
ter zu gewinnen für diesen, nicht immer einfa-
chen, Job! Wer Interesse hat oder jemanden 
kennt, der Interesse hat, dann sprecht mich ein-
fach an!

Auffallend ist für mich die hohe Zahl von ver-
letzten und erkrankten Sportkameraden in un-
serer Seniorenabteilung, welche in den letzten 

Wochen immer wieder zu perso-
nellen Problemen geführt haben. 
Hoffentlich tritt hier bald Besse-
rung ein.

Sehr zur Freude kann man 
feststellen, dass die Idee der Ju-

gendspielgemeinschaft mit Eiser-
feld und Eisern bisher als gelungen 

bezeichnet werden kann. Hervorzuhe-
ben ist hier die offene und konstruktive 

Zusammenarbeit der beteiligten Vereine.

Leider werden derzeit keine Mannschaftsauf-
stellungen vor Spielbeginn bekannt gegeben. 
Dies liegt einerseits daran, dass die Sprech-
anlage m. E. veraltet ist und durch eine neue 
bessere Anlage ersetzt werden müsste, und 
des weiteren ist es bisher noch nicht gelungen 
einen Sprecher für die Aufgabe zu gewinnen. 
Freiwillige vor!

 
Mit sportlichem Gruß, 
Günter Nöll 
Ehrenvorsitzender

A1
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Wir wünschen dem SuS Niederschelden/G e.V. 
mit allen Mannschaften eine erfolgreiche

Saison 2022/2023



GEGNERVORSCHAU

Der seltsame Fall des RSV Meinerzhagen  II

Wer nach sieben Spieltagen auf die Tabelle 
der Bezirksliga 5 geschaut hat, dürfte sich ver-
wundert die Augen gerieben haben. Mit dem RSV 
Meinerzhagen II stand ein Aufsteiger an der Ta-
bellenspitze, nach dem 1:0-Erfolg gegen Landes-
liga-Absteiger FSV Werdohl war die Mannschaft 
von der Oststraße das einzige Team, das mit 21 
Punkten optimal gestartet war, dazu verbuchte 
der RSV ein starkes Torverhältnis von 18:4. 

Seitdem läuft bei der Mannschaft von Yasin Ak-
tas allerdings quasi nichts mehr zusammen, 
die sechs folgenden Spiele gin-
gen allesamt verloren und dem 
RSV gelangen dabei nur magere 
drei Törchen denen ganze 18 Ge-
gentreffer gegenüberstehen.

Somit stehen bei der Zweit-
vertretung der Westfalenliga-
Mannschaft vor dem Gastspiel am 
Rosengarten weiterhin besagte 
21 Zähler auf dem Konto, in der 
Tabelle wurde das Team bis auf 
Rang 6 durchgereicht, steht damit 
nur einen Platz vor unserer ersten 
Mannschaft. Der Trend ist vor dem 
ersten direkten Aufeinandertreffen 
also eher der Freund des SuS...

Wilnsdorf im Aufwind

Genau entgegengesetzt zum 
Gegner der ersten Mannschaft kann 

man die Lage beim TuS Wilnsdorf/Wilgersdorf 
beschreiben. Nach neun Spieltagen mit drei Punk-
ten noch fast am Tabellenende, hat sich die Mann-
schaft von Ronny Pelz mittlerweile gefangen und 
mit vier Siegen aus den vergangenen fünf Spielen 
aus dem Tabellenkeller befördert. Besonders mit 
dem 3:2-Heimerfolg gegen den Siegener SC vor 
Wochenfrist ließ der TuS aufhorchen. Bester Tor-
schütze bei den Gästen ist Andre Klein mit neun 
Treffern.
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1. MANNSCHAFT

Mit gezielten Neuzugängen ha-
ben wir gemeinsam im Kollektiv 
unseren Umbruch durch die vie-
len Abgängen der vergangenen 
Saison sehr gut aufgefangen. 
Die Jungs haben sich super inte-
griert und sind Teil unserer SuS-
Familie geworden.

Die Vorbereitung der Saison 2022/ 
2023 verlief nach Plan und die Trainings-
beteiligung ist sehr hoch. Zusammen haben 
wir konzentriert und hart gearbeitet, um für die 
Saison gut vorbereitet zu sein. Die Spiele in der 
Vorbereitung haben uns gezeigt, an welchen 
Dingen wir noch arbeiten müssen und was uns 
stark macht. Das Trainingslager in Grefrath war, 
wie jedes Jahr, ein Highlight. Die Neuen konn-
ten neben ihrem fußballerischen Talent auch 
ihr Geschick beim Einstandssingen beweisen. 
Auf und abseits des Platzes haben wir die super 
Gelegenheit genutzt, uns einander noch besser 
kennenzulernen und sind als Team zusammen-
gewachsen. Wir waren also gerüstet für die Sai-
son – so viel stand fest.

Die ersten beiden Saisonspiele haben dies 
eindrucksvoll bewiesen, denn dort haben wir 
uns durch viel Leidenschaft, Kampf und Willen 
wichtige sechs Punkte zum Start der Spielzeit 
gesichert. Das war für unsere junge Truppe sehr 
wichtig. In den darauffolgenden Spielen haben 
wir nicht die Ergebnisse erzielt, die wir uns vor-
gestellt hatten. Zum einen lag es an den vielen 
Verletzungen, die uns heimgesucht hatten, aber 
auch an den vielen unentschiedenen Spielen, wo 
uns einfach das Glück für den Siegtreffer gefehlt 
hat.

Aus den beiden Derbys haben wir von mögli-
chen sechs Punkten leider nur einen geholt, dies 
entspricht ganz sicher nicht unserem Anspruch. 

Wir brauchen uns vor  
keinem Gegner verstecken!

In der Rückrunde wollen und wir 
das wieder geradebiegen.

Und jetzt sind wir auch direkt 
dabei, was uns als Team stark 
macht:

Wir sind eine junge, ehrgeizige 
Truppe, die absolut bereit ist, fürei-

nander zu marschieren und einzuste-
hen. Wir sind bereit im Spiel und auch 

beim Training alles zu geben, denn bei uns 
weiß jeder, dass es nur gemeinsam im Kollek-
tiv funktioniert. Egal wer von uns auf dem Platz 
steht oder auch mal auf der Bank sitzt.

Die Stimmung in der Mannschaft gemeinsam 
mit unserem Trainerteam ist immer sehr gut, 
denn wir haben viel Harmonie miteinander und 
verstehen uns prima. Wir Spieler sind selbst re-
flektierend und bereit konstruktive Kritik anzu-
nehmen, wenn mal etwas nicht so gut gelaufen 
ist, denn dies gehört zum Fußball auch dazu.

Bis Weihnachten ist es unser Ziel, die maxi-
mal möglichen Punkte zu holen. Jeden Sonntag 
gehen wir als Team auf den Platz um zu gewin-
nen, was dann am Ende dabei rausspringt, liegt 
immer nur an uns selbst. Eins ist sicher: Wir 
brauchen uns vor keinem zu verstecken, wenn 
wir das abrufen, was uns stark macht. Wenn wir 
dies nicht schaffen, wird es bei jedem Gegner 
schwierig zu gewinnen.

Wenn wir die richtige Balance zwischen unse-
ren Fähigkeiten finden und diese mit Konstanz 
beibehalten, werden wir auf Dauer erfolgreich 
sein.

Vielen Dank an unser Trainer- und Betreuer-
team, die das maximale aus uns rausholen und 
immer hinter uns stehen.

Mit sportlichem Gruß, 
Thomas Brühl (Kapitän)
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Nach einer erfolgrei-
chen Hinrunde, in der 
sich unsere A-Jugend, 
die B1 und die B2 für 
die A-Liga qualifizie-
ren konnten, ruhte der 
Spielbetrieb in den 
Herbstferien und es 
ging erst Ende Oktober 

wieder los.

Folgende Ergebnisse gab es am ersten Spieltag: 
Die F1, die bisher alle Spiele hatte gewinnen kön-
nen, musste die erste Niederlage hinnehmen. In 
einem zunächst spannenden Spiel konnte sich 
der Gast aus Wilnsdorf am Ende mit 4:1 durch-
setzen.

Unsere E3 kam zu einem deutliche 11:3 Sieg ge-
gen Red Sox Allenbach III. Damit setzt sich der 
positive Trend der letzten Wochen fort, in denen 
das Team sehr ansprechende Leistungen zeigte.

Die E2 siegte bei TSV Siegen II mit 3:1. Nach ei-
ner durchwachsenen 1. Halbzeit lief es nach dem 
Wechsel besser und man hatte den Gegner im 
Griff. Am Ende konnte man sich noch recht deut-
lich durchsetzen. Das Topspiel der E1 wurde auf 
Mittwoch, 03.11.2021 verlegt. Hier trennte man 
sich vom Nachbarn aus Gosenbach mit 4:4.

Unsere B2 zeigte bei JSG Wilden-Obersdorf-
Wilnsdorf eine gute Leistung und führte bis Spiel-
ende mit 2:1. Erst in der Nachspielzeit gelang den 

Gastgebern der Ausgleich. So hatte man letzt-
endlich zwei Punkte verschenkt. Die B1 musste 
im Lokalderby gegen die JSG Eiserfeld-Eisern 
antreten. Bereits nach 20 Minuten führten wir mit 
2:0 und waren auch leicht überlegen, versäumten 
es aber dann den Vorsprung auszubauen. Und 
prompt erzielte Eiserfeld kurz vor der Pause den 
2:1-Anschlusstreffer. Zu Beginn der zweiten Halb-
zeit musste man einer Sturmphase der Eiserfel-
der standhalten, was auch gelang. Nachdem wir 
dann das 3:1 und 4:1 erzielten, war die Partie ent-
schieden.

Das Spiel der A-Jugend wurde auf Grund vieler 
Verletzter und Kranker abgesagt. Es steht noch 
nicht fest, ob der Gegner bereit ist, die Partie 
nachzuholen oder ob das Spiel gewertet werden 
muss.

Mit sportlichem Gruß,
Ortrud Hoffmann

Übrigens: Tobias Hauptmann, der Torwarttrainer 
unserer Seniorenteams, übernimmt in der Zukunft 
auch ein Amt im Jugendtraining. Einmal pro Wo-
che kümmert sich Tobias nun um den Torhüter-
nachwuchs aus der E- und D-Jugend. Wir freuen 
uns auf die Zusammenarbeit und sind glücklich, 
dass er mit gutem Beispiel voran geht. Die Ver-
zahnung zwischen Senioren und Junioren ist et-
was, was man im SuS noch verbessern könnte!
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2. MANNSCHAFT

Nach acht Saisons in der Kreisli-
ga-B ist die Zweitvertretung des 
SuS erstmals seit 2015 wieder in 
der Kreisliga A vertreten. Bereits 
nach den ersten Spielen konnte 
man feststellen, dass uns wie im 
Vorfeld erwartet, eine schwierige 
Saison bevorsteht. Erschwerend 
hinzu kommt die momentan prekäre 
Personallage durch Fort- bzw. Weiter-
bildungen einiger Spieler, aber vor allem durch 
langwierige Verletzungen einiger Leistungs-
träger. Da dieses Problem nicht nur die Zweite, 
sondern auch Erste und Dritte betrifft, sollten 
hier auch weiterhin gemeinsam Lösungen ge-
funden werden, um den sportlichen Erfolg aller 
Seniorenmannschaften zu sichern. 

Hoffnung macht im Moment aber die Tatsa-
che, dass bisher vor allem Kleinigkeiten den 
Unterschied zwischen Sieg und Niederlage 
ausgemacht haben und in einigen Fällen auch 
lediglich das letzte Quäntchen Glück gefehlt 
hat, um Zählbares einzufahren. Aber und ich 
zitiere Marius Mallasch: „Was bringt es über 
verschüttete Milch zu klagen?“, jetzt heißt es 
noch mehr Gas geben, noch mehr arbeiten und 
so viele Punkte wie möglich zu holen, um auch 
im nächsten Jahr noch die absoluten Highlights 
unter den Auswärtsspielen im Charlottental 
oder in Edertal genießen zu dürfen. 

Da dabei aber auch der Spaß und die Ge-
meinschaft nicht leiden sollen, steht bis Weih-
nachten noch die ein oder andere Veranstal-
tung an, mit dem Höhepunkt am 23.12, an dem 
wir abends die Erzquell Brauerei besichtigen, 
um unser Wissen über den Brauprozess aufzu-
frischen.

Über Sieg und Niederlage  
entscheiden oft nur Kleinigkeiten!

Die mir hier gewährte „journa-
listische Freiheit“ (Danke an Fe-
lix) möchte ich zum Abschluss 
noch dafür nutzen, allen Lang-
zeitverletzten gute und schnelle 
Genesung zu wünschen.

Mit sportlichen Grüßen, 
Fabian Geßner (Kapitän)

Und für alle die sich gerne ein Bier aus-
geben lassen gibt es folgendes Rätsel, 
wobei es für die erste richtige Lösung von 
mir ein Bier (oder Malzbier) in der Hulle 
gibt:

Im Training wurde ein Ball über den Zaun 
geschossen. 

Der Übeltäter muss einer der folgenden 
vier Spieler sein. 

Wer hat den Ball über den Zaun geschos-
sen, unter der Voraussetzung, dass nur 
einer die Wahrheit sagt?

David W.: „Ich war es nicht.“

Niklas P.: „Tom R. war es.“

Tom R.: „Niklas P. lügt.“

Luca Z.:  „Niklas P. hat den  
Ball geschossen.“
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3. MANNSCHAFT

Die aktuelle Saison ist eine mit 
Höhen und Tiefen. Die Höhepunkte 
sind ganz klar die ersten Wochen 
und Spiele in denen wir mehr 
als gut gestartet sind. Nach fünf 
oder sechs Spielen standen wir 
ungeschlagen und mit der besten 
Offensive der Liga da. Danach ha-
ben uns leider die vielen Verletzungen 
geschockt und ausgebremst. Dadurch ha-
ben wir angefangen weniger zu punkten und zu 
siegen, trotz alledem ist die Stimmung innerhalb 
der Mannschaft immer noch wie zu Beginn. Wir 
haben weiterhin eine positive Stimmung was 
auch daran liegt das die Verletzten Jungs oft zu 
den Spielen und natürlich auch weiterhin fleißig 
zum Bier trinken kommen.

Wir müssen versuchen den Trend wieder in 
die andere Richtung zu bekommen und schauen 
das wir vorne wieder effektiver werden und die 
Hütten machen wie zu Beginn der Saison. Letz-
te Woche ist uns das mit einem 7:1-Sieg gegen 
Freudenberg III schon mal gut gelungen. Darauf 
müssen wir aufbauen, denn diese Woche sind 
wir zu Gast beim FC Eiserfeld. Derby!

Aktuell könnte die Trainingsbeteiligung wie-
der verbessert werden denn dort mangelt es 
zurzeit doch etwas stark. Von ca. 17-20 Leuten 
zu Beginn haben wir jetzt eher 10-12 Jungs im 
Training. Dies würde dem Trainerteam sicherlich 
den einen oder anderen Ansatzpunkt mehr bie-
ten, um wieder auf Spur zu kommen.

Bis zum Jahresende ist das Ziel ganz klar wie-
der öfter dreifach zu punkten, um dann zu unse-
rer geplanten Weihnachtsfeier einen schönen 
Jahresabschluss zu bekommen. Geplant zum Ab-
schluss ist eine schöne Weihnachtsfeier für die 
Jungs plus Partner, da diese ja des ein ums an-

Viele schwere Verletzungen haben uns  
etwas ausgebremst!

dere Mal auch zurückstecken müs-
sen, wegen unserem Sport. Dazu 
ist wieder eine Schrottwichtel-
Aktion bei uns geplant was aus 
meiner Sicht immer sehr unter-
haltsam ist, nachdem was da für 

„Geschenke“ ausgepackt werden.

Zu erwähnen wäre für mich noch 
die neue Aktion, die geplant ist im Ro-

sengarten Treff jeden Zweiten Freitag im 
Monat, wo es frisch gezapftes Bier sowie ein 
paar Snacks geben soll. Ich finde das eine super 
Idee seitens des Vereines und freue mich das 
wir sowas anbieten. Ich denke das wird eine tol-
le Sache und den einen oder anderen nochmal 
Richtung Sportplatz führen.

Gut Kick, 
Manuel Lamm (Kapitän)
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4. MANNSCHAFT

Als Thorben Mallasch mich vor 
einem Jahr gefragt hat, ob ich Lust 
hätte bei der vierten Mannschaft 
mitzumachen, habe ich erst an 
einen blöden Scherz gedacht. 
Heute, ein Jahr später, sind wir 
Tabellenführer und fragen uns alle 
was hier eigentlich in den letzten 
Monaten passiert ist. 

Hier sind gefühlt nur Jungs, mit Schelder 
Stallgeruch. Das fühlt sich alles an, wie eine 
Zeitreise. Mit den meisten Jungs habe ich in der 
Jugend oder später in der Ersten gekickt. Man 
könnte denken, das wir alle was ruhiger gewor-
den sind, aber das ist absolut nicht so. Donners-
tags nach dem Training um 00:00 Uhr zu Hause? 
Keine Seltenheit. Was uns alle verbindet, ist der 
Fußball, der SuS und natürlich das leckere Erz-
quell. Was hier in kürzester Zeit entstanden ist, 
kann man kaum glauben. 

Wir haben unsere Trikots, Shirts, Anzüge usw. 
in Eigenleistung und durch Sponsoren selber 
organisiert. Training unter 20 Personen? Gibt 
es nicht! Es ist schade, das wir trotz, im Schnitt 
50 Zuschauern (morgens um 11Uhr) irgendwie 
nicht so im Verein akzeptiert werden. Naja, das 
wird sich bestimmt ändern, wenn es um die 
Plätze auf dem Meisterfoto geht. Richtig, Meis-
ter! Genau das ist unser Ziel. Dafür arbeiten wir 

Wir arbeiten jeden Donnerstag 60 Minuten  
auf dem Platz und drei Stunden in der Kabine!

jeden Donnerstag 60 Minuten auf 
dem Platz und drei Stunden in der 
Kabine. Unsere Social-Media-Ab-
teilung leistet Woche für Woche 
grandiose Arbeit und nimmt mit 
ganz viel Humor unsere Gegner 

auf die Schippe. Wir freuen uns 
immer wenn da Blödsinn zurück-

kommt, so wie von Bürbach, Lippe, 
den Hicken und der SG. Weil letztendlich 

kicken wir alle für den Spaß und das kalte Erz-
quell nach dem Spiel. 

Wie das Ganze mit dem „Zug ohne Bremsen“ 
entstanden ist, kann ich garnicht mehr genau 
sagen. Aber es ist ein witziges Motto was uns 
jetzt natürlich immer begleitet. So bin ich nicht 
der Kapitän sondern der Lokführer (keiner weiß 
warum). Wir reden von Fahrkarten, Zugbeglei-
tern und spielen am Bahnhof Rosengarten. 

Ich sollte schreiben was mein Highlight bis 
jetzt gewesen ist. Die Saison ist mein Highlight. 
Mit alten und neuen Freunden, jede Woche die 
Leidenschaft für Fußball im SuS und Erzquell-
Pils zu teilen.

Ich wünsche euch weiterhin eine gute Fahrt, 
Christian Hesse („Lokführer“)
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DAMEN-MANNSCHAFT

Die Saison lief bis jetzt nicht so 
berauschend, wir haben viele Spiele 
verloren, die wir hätten gewinnen 
können und auch müssen. Vor al-
lem fehlt uns ein wenig die Kon-
stanz. In der einen Woche hatten 
wir ein richtiges aufwärts in der wir 
den Sportfreunden aus Siegen ein 1:1 
abtrotzen konnten, in der anderen Wo-
che kamen wir dann nicht über ein 2:2 ge-
gen Wilden hinaus, die noch ohne Punkt auf dem 
letzten Tabellenplatz standen und stehen. Doch 
auch in diesem Spiel muss man die positiven Dinge 
mitnehmen, denn Leoni und Nicola erzielten ihre 
ersten Tore überhaupt. Dass das Spiel nicht spurlos 
an allen vorbei ging, merkte man allerdings auch. 
So hatten wir eine kleine Trainerkrise, die wir aber 
mit guten Gesprächen klären konnten und unsere 
ersten Sieg nach einer guten Ansprache von Trainer 
Lukas Euteneuer einfahren konnten.

In besagtem Spiel gegen die SG Johannland-
Salchendorf konnten wir endlich man die Dinge 
umsetzen, die wir im Training schon zigmal durch-
gegangen sind. Natürlich gab es auch da, was das 
spielerische angeht, noch Luft nach oben, jedoch 
standen wir als Team auf dem Platz und haben für 
unsere ersten drei Punkte gekämpft. Sarah Jung er-
zielte den goldenen Treffer.

Bis vor dem letzten Sonntag hatten wir, durch 
drei Unentschieden und einem Sieg einen kleinen 
ungeschlagenen Lauf, was mich natürlich stolz ge-
macht hat. Im Spiel gegen Alchen, welches in der 
letzten Woche stattfand, war gegen den Tabellen-
führer jedoch kein Kraut gewachsen.

Ich möchte die Gelegeneheit hier auch noch mal 
nutzen, um den Finger in die Wunde zu legen: Für 
mich als Kapitänin war das Spiel gegen Setzen 
ein Schlag ins Gesicht. Nicht nur, dass wir dort 1:12 

Wir müssen auch immer  
die positiven Dinge mitnehmen!

verloren haben, sondern vor allem 
die Einstellung die von manchen an 
den Tag gelegt wurde, möchte ich 
so nicht noch einmal erleben! Wir 
müssen in jedem Spiel 120 % geben 
und nicht weniger! Wie unser Trai-

ner zu sagen pflegt: „Jede hat noch 
die Kraft für einen allerletzten Sprint!“

Doch kommen wir wieder zu den posti-
ven Dingen. Unsere Neuzugänge haben sich gut 

eingelebt und gehören richtig zum Team. Als Team 
gilt es nun weiter an den Dingen, die wir anspre-
chen, zu arbeiten und diese sonntags auch umzu-
setzen.

Mich persönlich bereichert die Arbeit mit Tim 
Spann ungemein. Er sorgt mit seinem Training und 
seiner Erfahrung dafür, dass ich mich als Torhüte-
rin weiter verbessere und noch sicherer werde. So 
werde ich hoffentlich ein noch sicherer Rückhalt für 
meine Mannschaft. 

Am heutigen Sonntag spielen wir im Derby ge-
gen Gosenbach. Wir werden alles geben!

Mit sportlichen Grüßen, 
Dorkas Hoffmann (Kapitänin)

P.S. Bei dem Advent auf der Burg verkauft die 
Damenmannschaft Reibeplätzchen. Wir werden 
mit Charme, gutem Aussehen und leckerem Essen 
glänzen und freuen uns auf viele Gesichter vom 
SuS!
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SCHELDER-KNIFFEL-NACHT

Dass im SuS viele Talente schlummern ist ja 
bekannt. Neben Fußball und Tischtennis strebt 
sich noch ein Sport an - der Würfelsport! Nach-
dem, die aus einer Bierlaune heraus geplante, 
Schelder Kniffelnacht ein echtes Highlight war, 
folgte im Oktober, auf Druck von Außen, die zwei-
te Ausgabe des Events. Insgesamt 35 Kniffler 
und einige Schaulustige trafen sich im Rosengar-
ten-Treff, um dem Würfeln zu frönen.

Die erste Runde ging sofort mit einem Pauken-
schlag los, denn es ereilte uns ein wahres Favo-
ritensterben. Den gesamte Finaltisch des ersten 
Events suchte man in der zweiten Runde verge-
bens, denn Vorjahressieger Philip Senner packte 
zusammen mit Bastian Schröder, der ebenfalls 
mit am Finaltisch saß, seine Würfel nach der ers-
ten Runde ein. Christian Duyck musste aufgrund 
einer schweren Schulterverletzung verletzungs-
bedingt absagen und Philipp Zapatka war eben-
falls nicht angereist.

So war der Weg zum Titel auf einmal völlig of-
fen. Im bewährten Modus schreitete das Turnier 
voran: Aus 35 macht 16, aus 16 macht acht, aus 
acht macht vier. Der Finaltisch bestand aus Thor-

Leoni Schumacher ist die Kniffelkönigin 2022
Thorben Mallasch, Niklas Petri und Ruben Vitt folgten auf den Plätzen zwei, drei und vier.

ben Mallasch, Niklas Petri, Leoni Schumacher und 
Ruben Vitt. Nach dem Prinzip „Der Letzte fliegt“ 
ging es dann um den begehrten Pokal. Ruben Vitt 
strich als erster die Segel, gefolgt von Niklas Pe-
tri. Im Finale standen also Thorben Mallasch, der 
aufgrund seiner starken Würfel leicht favorisiert 
war, und Leoni Schuhmacher, die ihre gesamte 
Damenmannschaft im Rücken hatte, gegenüber. 
Mallasch verlies jedoch im entschiedenen Spiel 
sein Glück und Schuhmacher, angepeitscht von 
ihren Unterstützerinnnen, holte sich den Pott, mit 
einem klassischen Start-Ziel-Sieg. Besonders zu 
erwähnen ist die Tatsache, dass Leoni in der ers-
ten Kniffelnacht noch den Trostpreis für die nied-
rigste geworfene Punktzahl bekam. Das beweist, 
dass in diesem Sport alles möglich ist!

Herzlichen Glückwunsch an eine verdiente 
Siegerin und den Rest der platzierten Kniffler. 
Darüber hinaus wurden Lisa Zips und Ruben Vitt 
für die höchste geworfene Punktzahl (326) des 
Turniers geehrt. Der Trostpreis ging an Angelina 
Wagener (138). Vielen Dank an alle Beteiligten, 
wir freuen uns schon auf die nächste Veranstal-
tung!
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WEIHNACHTSBAUMVERKAUF

In diesem Jahr organisiert die Jugendabteilung des SuS Niederschelden/G. wieder einen Verkauf von 
Weihnachtsbäumen. Nordmanntannen in den Größen von ca. 1,70 m bis 2,50 m bieten wir an folgendem 
Termin für euch an:

Samstag, den 17. Dezember 2022, ab 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr  
auf dem Gelände Rosengartensportplatz

(der Sportplatz wird tatsächlich erst um 10.00 Uhr geöffnet, vorher nicht)

Bei einem heißen Glühwein oder Kaffee und einer leckeren Wurst könnt ihr euren Baum hier in Empfang 
nehmen.

Helft uns bitte bei der Planung, indem ihr uns durch:

  ausgefüllte Rückgabe des unteren Abschnittes im SuS-Sportheim (Briefkasten) oder

  telefonische Bestellung (0174-7346198 oder 0174-7993346) oder per WhatsApp

  per E-Mail an: reinerortrudh@arcor.de

bis zum 19. November 2022, das Maß eures „Wunschbaumes“ mitteilt. 

Der Erlös der Aktion kommt zu 100 % der Jugendarbeit des SuS Niederschelden/G. zu Gute.

Vielen Dank für Eure / Ihre Unterstützung!

Ortrud Hoffmann 
SuS Niederschelden/G. - Jugendgeschäftsführerin

Ich bestelle zur Abholung am Samstag, 17. Dezember 2022 ab 10.00 Uhr:

           Stück          Nordmanntanne           1,70 m bis 2,00 m          Preis: 24,00 €

           Stück          Nordmanntanne           2,00 m bis 2,50 m          Preis: 28,00 €

Name, Vorname (bitte gut lesbar in Druckbuchstaben)

Telefon / Mobil (für unseren Erinnerungsservice)

Alle Jahre wieder!
Liebe Eltern unserer Jugendspielerinnen und  

Jugendspieler, liebe Anwohnerinnen,  
liebe Anwohner.
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AUS DER JUGEND

Die im Vergleich zu den letzten Jahren organi-
satorisch erweiterte eigene Jugendabteilung, behei-
matet jetzt ja erstmals auch insgesamt Vier  
Juniorenteams von der C- bis zur A-Jugend, die  
jeweils von den Spielern der drei Stammvereine in 
der neu gegründeten JSG Eiserfeld-Eisern-Nieder-
schelden (JSG EEN) besetzt werden.

Alle drei 1. Juniorenteams in diesen Jahrgängen 
haben dann auch gleich mal souverän die Quali-
fikationsphasen in ihren Wettbewerben überstanden 
und spielen nun ab sofort in der Kreisliga A mit! Ein 
erster Erfolg für die ja ebenfalls neu strukturierten 
Trainerteams und deren Mannschaften. Waren die 
ersten Wochen nach den Sommerferien bereits von 
ein klein wenig Aufbruchsstimmung gekennzeichnet, 
erlebten v. a. die C-Jugendteams danach sogar einen 
kleinen Boom an neuen Spielern… Der neue Name 
zog also scheinbar das Interesse des ein- oder ande-
ren ambitionierteren jungen Fußballers auf sich. Ein 
von uns durchaus gewünschter Nebeneffekt der 
Maßnahme.

Die G- bis D-Junioren in unserem SUS starteten 
mit insgesamt 9 Teams in die neue Saison – und die 
10. ist gerade in Planung! In den Spielerjahrgängen 
2010 und 2011 scheint der Zulauf am Rosengarten 
derzeit wirklich alles zu sprengen, was wir bisher er-
lebt hatten. Und so formiert sich derzeit unter der 
Leitung von Ortrud Hoffmann und den beiden Trai-

Blick in die Jugendarbeit
Auch die neue Saison im Jugendfußball hat nun nach den  

Herbstferien richtig Fahrt aufgenommen.

ner-Neuzugängen Ionut Chirvasuta und Bastian 
Schmidt eine neue D-4-Jugend!

Das macht Hoffnung für die Zukunft – in einer Zeit, 
wo so vieles für uns weniger planbar wird, sollte die-
sem jugendlichen Sportsgeist erstmal nichts im 
Wege stehen.

Apropos Widerstände: Für den Jugendvorstand 
geht es in den nächsten Wochen- und Monaten auch 
wieder mal darum, die anstehende Hallen saison zu 
planen, um z. B. die ja wieder eröffnete, renovierte 
Rundturnhalle endlich mal wieder mit  einer ordentli-
chen Portion Leben – in Form von eigens ausgerichte-
ten Jugendturnieren/Hallenspielfesten - zu füllen. 
Aber die uns Allen ja bekannten Auswirkungen der 
Energiekrise machen die Planung hier sehr vage und 
schwierig. So ist z. B. bis zum heutigen Tage nicht klar, 
ob die Kommunen die anfallenden Heizkosten für die 
Turnhallen an den entsprechenden Daten übernehmen 
werden… Sollten wir daher alle evtl. die Daumen drü-
cken, dass der anstehende Winter mal wieder ein-
nicht-ganz-so-kalter wird, um ggf. ganz auf den 
Hallen(Turnier)Fußball verzichten zu können?! Im Sin-
ne der v. a. jüngeren Kinder in unserem Verein wäre es 
sicher nicht – und auch übrigens nicht im Sinne der 
Umwelt.

Eine weitere Vorausschau noch: Der Kinderfußball 
im DFB (für die Altersstufen von den G- bis zur E- 

C1 D3
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Jugend) wird nun tatsächlich mal wieder einer flä-
chendeckenden Reformierung unterzogen…

Die in den letzten ca. 10 Jahren bereits etablierten-, 
niederschwelligen und ja auch nahezu wettbewerbs-
freien Spielformen, werden bis zum Jahre 2024 nun 
nochmals radikal verändert. Zukünftig sollen hier bei 
v. a. den Jüngsten, den G- und F-Junioren, 3er-, 4er- 
und 5er Teams, die auf bis zu 4 Tore spielen- und ohne 
festen Torwart agieren, als alternative Form der Spiel-
organisation etabliert werden. Auch auf Schiedsrich-
ter soll der junge Kicker zukünftig dabei am besten 
ganz verzichten und sich weitestgehend „moderie-
ren“ lassen. Eine nochmalige Abschwächung der ver-
meintlichen Standards in unserem Lieblingssport, mit 
dem offiziell ausgegebenen Ziel, mehr Kindern mehr 
Spielzeit mit v. a. mehr Ballkontakten zu ermöglichen. 
Das wird so auch wahrscheinlich gelingen. Aber dient 
es auch der qualitativen Ausbildung?!

Und vor Allem: Wir kennen doch eigentlich Alle die-
se- oder ähnliche Spielformen aus unserer eigenen 
Kinder- und Jugendzeit bereits. Da ist wenig substan-
ziell Neues dabei, nur haben wir sie damals nicht so 
genannt. Wir gingen halt in der Zeit, in der wir kein 
offizielles Training an unserem so heiß und innig ge-
liebten Rosengarten-Sportplatz genießen konnten, 
auf den Bolzplatz. Neben der Schule, dem Spielplatz 
oder dem Feuerwehrhaus waren überall eher schlecht 
zu bespielende, löchrige und mit Pfützen übersäte 
Tennen- oder Naturrasenplätze, die von uns – ohne ein 
Zutun von irgendwem anderes – einfach bespielt wur-
den. Von uns selbst organisiert, mal mehr- und mal 
weniger moderiert… Das war bisweilen hart- und 
manchmal unfair, gerade für die jüngeren unter uns. 

Auch das Warten auf einen Schiedsrichter lohnte hier 
nicht. Ich hätte ihn aber auch erst garnicht reklamiert. 
Es selbst zu schaffen, war dort die Aufgabe, mit Kum-
pels und Freuden selbst Allianzen zu gründen, die mit-
unter noch bis heute halten und so belastbar sind, 
dass man bedenkenlos Altherrenfußball mit den da-
mals Beteiligten stattfinden lassen kann;-)

Was wir jedoch schon damals wussten: Der Unter-
schied zwischen dem Bolzplatz hier und dem Fußball 
im Verein auf der anderen Seite, war die Qualität de-
rer, die ihn spielten - und vermittelten! Und für was 
sonst sollten unsere Eltern damals auch noch Geld 
aufgewendet haben? Wenn sie nicht zuvor gewusst 
hätten und sich darauf verlassen konnten, dass wenn 
der Junior beim SUS Niederschelden weilte, er gut be-
treut, gefordert- und gefördert sein würde. Vereins-
beiträge von Mitgliedern zu erwarten, deren Aufgabe 
es ist sich selbst zu steuern (zu trainieren/zu spielen/
zu organisieren), halte ich perspektivisch für frag-
würdig. Sie verdienen mehr, auch die Eltern, die eh 
selbst auch vieles an Zeit und Mittel für die Kinder 
aufwenden bzw. Ihre eigenen Interessen bisweilen 
zurück stellen - im Sinne der Kinder!

Unsere Jugendabteilung im SUS wird es dennoch 
versuchen, sich diesen neuen Inhalten möglichst kon-
struktiv zu stellen. Daraufhin sollte sich die  
Meinung des hiesigen Jugendleiters dann auch über-
prüfen lassen.

Nun aber erstmal uns allen einen erfolgreichen 
Herbst 2022, spannende Spiele sowie jetzt schon eine 
möglichst gesunde, geruhsame Vorweihnachtszeit!

Matthias Zahn 
Jugendleiter

E1 F1
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Das Jahr 2009 kann man mit Recht zu 
einem der erfolgreichsten Jahre in der SuS  
Historie bezeichnen. Da war zunächst un-
sere 1. Mannschaft, die am letzten Spieltag 
der Saison 2008/09 ihr Meisterschaftspiel 
in der Landesliga bei SSV Hagen mit 5:4 
gewinnen konnte und damit den Klassener-
halt sicherte.

Genau so erfolgreich war das Abschnei-
den unserer 2. und 3. Mannschaft in diesem 
Jahr. Die 3. Mannschaft gewann in der B-
Kreisliga die Meisterschaft und stieg in die 
A-Kreisliga auf. In dieser Klasse wären sie 
in den Meisterschaftsspielen auf unsere 2. 
Mannschaft gestoßen, wenn diese nicht 
gleichzeitig ihr Meisterstück in eben dieser 
Klasse gemacht hätten.

Zahlreiche 1. Mannschaften ließ unse-
re „2. Welle“ in der A-Kreisliga hinter sich 
und konnte am letzten Spieltag durch ei-
nen Sieg in  Anzhausen/Flammersbach 
die Tabellenführung verteidigen, wurde 
Meister und stieg auf in die Bezirksliga. 
Hier traf man auf so bekannte Teams u.a. 
aus der Gemeine Wenden wie FSV Ger-
lingen und Rot-Weiß Hünsborn (heute 
beide in der Landesliga) sowie SV Ottfin-
gen, VSV Wenden und FC Altenhof. Am  
2. Spieltag traf unsere Reserve-Mannschaft 
am Rosengarten auf TuS Wilnsdorf/Wil-
gersdorf, siegte mit 3:2 und belegte am 
16.08.2009 den 6. Tabellenplatz. Auf eben 
diese Mannschaft trifft unsere 2. Mann-
schaft am 13.11.2022 am Rosengarten – 
allerdings nicht in der Bezirksliga, sondern 
in der A-Kreisliga. Aber auch in dieser Klas-
se sind fast nur 1. Mannschaften aus dem 
Kreis Siegen-Wittgenstein. 

Nicht unerwähnt sollte auch das Ab-
schneiden unserer Jugendmannschaften im 

 SuS Niederschelden 2. - TuS Wilnsdorf/ Wil-
gersdorf 3:2 (2:1) ■ Eine spielerisch sehr ansehnliche 
Partie erlebten die Zuschauer in Niederschelden. Die 
Gastgeber gingen durch Michael Daub nach Vorarbeit 
von Magnus Künkler verdient mit 1:0 in Führung (13.), 
doch von da an waren die Gäste aus Wilnsdorf am Drü-
cker und kamen durch einen verwandelten Foulelfme-
ter von Mehmet Belen zum gerechten Ausgleich (32.). 
Schelden rappelte sich aber wieder auf und kam durch 
ein Zaubertor von Tim Solbach zurück auf die Sieger-
straße. Der SuS-Angreifer war mit der Hacke erfolg-
rich (40.) und sorgte so für den Pausenstand. Nach dem 
Seitenwechsel drängte der TuS auf den Ausgleich und 
fing sich prompt ein Kontergegentor von Magnus Künk-
ler (58.) ein. Das 3:2 in der 94. Minute durch Michael 
Pelka war dann auch nicht mehr als Ergebnismakulatur, 
so dass es beim ersten Saisonsieg der Niederscheldener 
blieb.  
 Quelle: Siegener Zeitung

Vor 13 Jahren
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BLICK IN DIE VERGANGENHEIT

Jahr 2009 sein. 4 Jugendmannschaften (A, B, D1 und 
E1) wurden in ihren Klassen Meister.

Hier noch einmal der Spielbericht des Spiels vom 
16.08.2009  gegen TuS Wilnsdorf/Wilgersdorf.

Der Gegner unserer „Zweiten“ am 13. November: 

TUS WILNSDORF/WILGERSDORF



JANUAR
01.01  Salim Diakhaby  (24 Jahre) 
01.01  Mamadou Alpha Barry  (27 Jahre) 
02.01  Mohamed Mortaji  (20 Jahre) 
03.01  Yannick Irle  (28 Jahre) 
03.01  Juana-Maria Garcia-Platt  (46 Jahre) 
05.01  Felix Falkenhain  (24 Jahre) 
05.01  Mutasem Belah Naboti  (18 Jahre) 
05.01  Hans-Adolf Willwacher  (78 Jahre) 
06.01  Jannik Afflerbach  (26 Jahre) 
06.01  Tim Jannis Büdenbender  (25 Jahre) 
06.01  Matthias Cornelissen  (41 Jahre) 
07.01  Sören Giesler  (17 Jahre) 
11.01  Bernd Velte  (73 Jahre) 
12.01  Ulrich Zapatka  (70 Jahre) 
13.01  Hans-Joerg Pütz  (60 Jahre) 
13.01  Matthias Merzhäuser  (64 Jahre) 
13.01  Phil Prachthäuser  (28 Jahre) 
14.01  Sascha Duyck  (31 Jahre) 
14.01  Andreas Wieczorek  (49 Jahre) 
14.01  Hermann Braas  (87 Jahre) 
14.01  Sabine Horst  (60 Jahre) 
17.01  Kinga Traum  (50 Jahre) 
18.01  Raphael Honore Mpessa Ndoumbe  (36 Jahre) 
18.01  Jan Weckwert  (24 Jahre) 
19.01  Siegfried Brey  (81 Jahre) 
21.01  Marcel Nonnast  (39 Jahre) 
24.01  Christian Jung  (37 Jahre) 
24.01  Hans-Dieter Schröder  (77 Jahre) 
24.01  Christoph Weber  (58 Jahre) 
25.01  Ruben Vitt  (21 Jahre) 
26.01  Luke Ohrndorf  (17 Jahre) 
27.01  Philip Hendrik Senner  (26 Jahre) 
28.01  Hans-Walter Fohmann  (81 Jahre) 
29.01  Felix Winkel  (33 Jahre) 
29.01  Patrick Hartlieb  (31 Jahre) 
29.01  Ulrich Blendowske  (51 Jahre) 
30.01  Lennart Schulte  (26 Jahre) 

FEBRUAR
02.02  Peter Dohms  (82 Jahre) 
02.02  Sebastian Horst  (34 Jahre) 
04.02  Marvin Schol  (33 Jahre) 
04.02  Gabriel Heupel  (17 Jahre) 
05.02  Hermann Giesler  (83 Jahre) 
06.02  Andreas Gobrecht  (62 Jahre) 
08.02  Jens Stötzel  (50 Jahre) 
09.02  Uwe Horst  (62 Jahre) 
10.02  Michael Schütz  (56 Jahre) 
10.02  Stefan Münchow  (35 Jahre) 
12.02  Rainer Afflerbach  (60 Jahre) 
16.02  Steffen Rumpf  (26 Jahre) 
17.02  Christian Lamm  (33 Jahre) 
17.02  Tobias Klatt  (26 Jahre) 
17.02  Tim Solbach  (34 Jahre) 
18.02  Rosemarie Faak  (70 Jahre) 
20.02  Hasan Abdirisaq  (18 Jahre) 
22.02  Fynn Göbel  (17 Jahre) 
22.02  Walter Jung  (73 Jahre) 
23.02  Jamin El-Ghawi  (21 Jahre) 
24.02  Manfred Müller  (83 Jahre) 
25.02  Jan Lukas Kill  (21 Jahre) 
25.02  Tim Spann  (40 Jahre) 
27.02  Tom Radelt  (20 Jahre) 
28.02  Dylan Wäschebach  (19 Jahre) 
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Christian Molly  
Fachgeprüfter Bestatter 

Auf der Burg 13 - 57080 Siegen
0271 - 35 8 25

JEDER TRAUERT
ANDERS.
Passende Ratgeber und Literatur  
erhalten Sie bei uns.



DATUM VERANSTALTUNG ORT ZEIT

26.11.22 Advent auf der Burg,  12-21 Uhr

17.12.22 Weihnachtsbaumverkauf Rosengarten 10 Uhr

07.01.23 Vereinseigenes Turnier Rundturnhalle noch offen

07.01.23 Winterball Rosengarten-Treff im Anschluss  
   des Turniers

12.02.23 Saisonauftakt der Bezirksliga  
 (SuS - FSV Werdohl) Rosengarten 15 Uhr

03.03.23 Jahreshauptversammlung Bürgerhaus Birken 19 Uhr

SAVE THE DATE

30.04.23  
Derby gegen die SG Mudersbach/Brachbach   
mit anschließendem „Tanz in den Mai“ am Rosengarten, ab 15 Uhr

im Vorfeld:  
A-Kreisiga-Meisterschaftsspiel SuS II - FC Kreuztal

NEU AM ROSENGARTEN

Stammtisch im Rosengarten-Treff,  
immer den zweiten Freitag im Monat

Frisch gezaftes Bier, alkoholfreie Getränke 
und Verpflegung, von 18-0 Uhr

Termine:  
11.11.22  
09.12.22  
13.01.23  
10.02.23  
10.03.23  
14.04.23

28 ROSENGARTEN REPORT
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SPIELPLAN
1. Mannschaft Bezirkliga Staffel 5

13.11.2022, 14:30 SuS – RSV Meinerzhagen II __:__

27.11.2022, 14:30 VSV Wenden – SuS __:__

04.12.2022, 15:15 FC Freier Grund – SuS __:__

12.02.2023, 15:00 SuS – FSV Werdohl __:__

2. Mannschaft Kreisliga A

13.11.2022, 12:00 SuS II – TuS Wilnsdorf/Wilgersdorf __:__

19.11.2022, 14:30 SG Siegen-Giersberg – SuS II __:__

27.11.2022, 14:30 SV Setzen – SuS II __:__

04.12.2022, 14:30 TuS Deuz – SuS II __:__

11.12.2022, 12:00 SuS II – VfB Burbach __:__

26.02.2023, 15:00 Germania Salchendorf II – SuS II __:__

3. Mannschaft Kreisliga C1

13.11.2022, 16:30 FC Eiserfeld II – SuS III __:__

27.11.2022, 12:45 SuS III – SSV Meiswinkel-Oberholzklau __:__

04.12.2022, 12:45 SuS III – Siegener SC II __:__

11.12.2022, 12:30 FC Freier Grund III – SuS III __:__

26.02.2023, 15:00 SG Wilden/Gilsbach – SuS III __:__

4. Mannschaft Kreisliga D1

13.11.2022, 13:00 SV Gosenbach II – SuS IV __:__

19.11.2022, 18:00 TSG Adler Dielfen – SuS IV __:__

27.11.2022, 10:30 SuS IV – VfB Weidenau __:__

04.12.2022, 10:30 SuS IV – FC Freier Grund IV __:__

26.02.2023, 13:15 SuS IV – SG Mudersbach/Brachbach II __:__

Damen Kreisliga A

13.11.2022, 17:00 SV Gosenbach – SuS __:__

04.12.2022, 15:00 SuS – FC Ebenau __:__

11.12.2022, 15:00 SuS – VfB Wilden __:__

26.02.2022, 15:30 SuS – SC Drolshagen II __:__
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Siegtalstraße 208 | 57080 Siegen Niederschelden

Für Bestellungen und Fragen 
rufen Sie uns kostenfrei an: 
08000 / 35 14 90
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Wir wünschen dem  
SuS Niederschelden 
eine erfolgreiche 
Spielsaison 2022/2023!
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